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2.0. Zu geringes Selbstvertrauen 

 

Ein zu geringes Selbstvertrauen kommt nicht von heute auf morgen und ist auch 

nicht ganz plötzlich da. Man kann sagen, dass ein zu geringes Selbstvertrauen über 

Jahre hinweg, quasi anerzogen/erlernt wurde. Oder haben Sie, meine lieben Leser, 

schon mal ein Baby oder ein Kleinstkind mit mangelndem Selbstvertrauen gesehen? 

Ich denke nein, kein Mensch kommt mit zu wenig Selbstvertrauen auf die Welt. 

Häufig hat auch das persönliche Umfeld in den frühen Lebensjahren daran Schuld, 

dass Menschen im weiteren Leben kaum Selbstvertrauen haben. Die zum Beispiel 

von den Eltern oder von dem älteren Geschwisterteil zu einem Kleinkind zumeist 

lapidar gesagten Sätze 

 

• Du machst aber auch gar nichts richtig! 

• Wie kann man nur so dumm sein! 

• Du bist ja total feige! 

• etc. 

 

können sich bei dem Heranwachsenden so manifestieren, dass das Selbstvertrauen 

massiv leidet oder sich gar nicht erst ausprägt. Oder die Menschen, die in der ersten 

Phase ihres Berufslebens schlechte Erfahrungen gemacht haben. 

 

Natürlich den Klassiker die sogenannte „erste große Liebe“ nicht zu vergessen. Auch 

diese Erfahrungen können einen negativen Einfluss auf den weiteren Umgang mit 

anderen Menschen und/oder dem anderen Geschlecht haben. 

 

Das kann zur Folge haben, dass diese Personen zumeist einen kleinen Mann im Ohr 

haben, der ihnen immer einredet, dass diese gesprochenen Worte der Wahrheit 

entsprechen. Dadurch werden diese Personen in allen Bereichen ihres Lebens 

gebremst oder gar angehalten. Für diese Menschen ist Selbstvertrauen ein 

Fremdwort und ein Gefühl, was sie nicht greifen können. Selbstvertrauen ist für diese 

Menschen soweit weg wie der fernste Planet! Kennen Sie dies auch?  
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5.0. Umgang mit den eigenen Schwächen 

 

Ihre Schwächen müssen Sie genau so analysieren, wie Ihre Stärken. Eine Schwäche 

ist nicht gleich eine Schwäche und vor allen Dingen müssen Sie sich für Ihre 

Schwächen (sollte es sich um normale Dinge handeln) niemals schämen. 

Analysieren Sie Ihre Schwäche(n) folgendermaßen: 

 

• Ist es eine Schwäche, die ich unbedingt ablegen möchte? 

• Ist es eine Schwäche, die Sie nie ablegen können? 

• Ist es eine Schwäche, mit der Sie gut klarkommen, nach dem Motto: „Ist schon 

in Ordnung, dass ist eine kleine Schwäche von mir!“ 

 

 

Welche Schwäche(n) möchten Sie unbedingt ablegen? 

 

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

Welche Schwäche können Sie Ihrer Meinung nach nie ablegen? Bitte begründen Sie 

für sich ausführlich. 

 

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

Mit welcher Ihrer Schwäche(n), soweit vorhanden, kommen Sie gut klar? 

 

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 
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Nehmen Sie sich selbst bildlich, wie Ihr eigenes Kind in den Arm und reden dem 

verunsicherten Kind gut zu, dass die negativen Dinge, die über es kursieren definitiv 

nicht dem wahren „Ich“ entsprechen 

 

 

-Weiter geht es im eBook- 



Geld ist nicht alles, aber es hat einen 

Riesenvorsprung vor allem, was 

danach kommt.

Deutsches Sprichwort


